
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Das Patrozinium 2024 – Ein kleines, aber feines Fest! 
Traditionsgemäß lud der Radetzky-Orden zu Maria Empfängnis zum 
Patrozinium nach St. Pölten ein 
Wie bisher üblich fand zu Maria Empfängnis am 8. Dezember 2024 das Patrozinium des 
Radetzky-Ordens in der Prandtauer Kirche in St. Pölten statt. An der Heiligen Messe nahmen 
etliche Abordnungen befreundeter Orden und befreundeter Traditionsverbände teil. 
So konnte Großmeister Helmut Naderer neben den Zelebranten der Messe Ordensdekan 
Rektor Professor DDr. Reinhard Knittel und Ordensdekan-Stv. Militärpfarrer Mag. Oliver Hartl 
auch den Großmeister des St. Michael-Ritter-Ordens Prof. Mag. Guido Mancusi mit Prior 
Anita Hartmann und Ordenskanzler Martin Grund begrüßen. Weiters gaben dem Orden der 
Groß-Prior vom Ritter-Orden „Heinrich III“ Karl Fleischhacker, der Gouverneur des 
Gouvernements Schweiz des Deutschen Ritterordens St. Georg Roland Hacker die Ehre. 
Alfred Cunat, Kommandant des Deutschmeister-Schützenkorps mit Gefolgschaft, Hauptmann 
Franz Zabernig als Vertreter der Tiroler Schützenkompagnie Nußdorf-Debant sowie 
zahlreiche weitere Gäste wurden ebenso herzlich begrüßt. 
 
 

     
Abordnung des Deutschmeister- Schützen-        Vertreter des St. Michael-Orden mit Großmeister 
Korps mit Kommandant Alfred Cunat      Guido Mancusi    
 
Den Gottesdienst zelebrierte Ordensdekan DDr. Reinhard Knittel gemeinsam mit 
Ordensdekan-Stellvertreter Mag. Oliver Hartl. In seiner gewohnt frischen Art predigte der 
Ordensdekan und traf mit jedem Wort über die anstehenden Probleme in Österreich, aber 
auch in der Kirche und in der Gesellschaft den Nagel auf dem Kopf. 

 



Nach Abschluss der Heiligen Messe wurden die zwei Postulanten Hotelier und Bürgermeister 
von Ossiach Gernot Prinz und Berufsunteroffizier Vizeleutnant a.D. Wolfgang Hinteregger 
nach Bestand ihrer Probezeit im Orden in feierlichster Zeremonie als Ritter im Radetzky-
Orden aufgenommen. Der entscheidende Ritterschlag erfolgte durch Großmeister Helmut 
Naderer. Gleich im Anschluss segnete der Ordensdekan die beiden „Jung-Ritter“.  
 
 
 
 

                          
Die beiden Postulanten in freudier           Großmeister Helmut Naderer                   Großmeister Helmut Naderer 
Erwartung ihres Ritterschlag                      mit dem Ritterschlag für                            mit dem Ritterschlag für 
                                                                         Gernot Prinz                                                Wolgang Hinteregger 
 
 

                                        
    Segen von Ordensdekan DDr. Reinhart                                      Segen von Ordensdekan DDr. Reinhart 
    Knittel                                                                               Knittel                                      
                                          
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Noch vor dem Auszug aus der Kirche hielten die Teilnehmer ein Ehrengedenken an dem in 
diesem Jahr verstorbenen Ordenschronisten Günter Schnürch ab. Er stand im 80sten 
Lebensjahr und war seit Jahrzehnten für die Dokumentation des Geschehens im Orden 
verantwortlich. Großer Dank gebührt ihm posthum. Anschließend erfolgte der Auszug aus 
der Kirche und die Teilnehmer des Patroziniums versammelten sich vor der Prandtauer-
Kirche zu einem gemeinsamen Gruppen-Foto. 
 

 
 
Wegen dringender Renovierungsarbeiten fand der diesmalige Cocktail-Empfang nicht im 
Sommerrefektorium des Bischöflichen Palais statt. Glückicherweise wurde mit dem 
Kellergewölbe des K&K Restaurants am Rathausplatz zu St. Pölten ein stimmiger Ersatz 
gefunden.  
 
Vor der köstlichen Bewirtung wurden die Ehrungen des Radetzky-Ordens durchgeführt: 
 
 

                    
  Die neuen Ritter bekommen ihr           DDr. Knittel wird mit dem Groß-              Manfred Scholz wird mit dem  
  Dekret vom Großmeister                   offizierskreuz mit Stern ausge-                 Großoffizierskreuz mit dem 
                                                                     zeichnet                                               Stern ausgezeichnet                               
 



                                                         
          Ordensdekan-Stv. Oliver Hartl                                                               Karlheinz Moschitz erhält in seiner 
          Wird mit dem Kommandeurs-                                                               Funktion das Kommandeurskreuz 
          Kreuz 1. Kl. geehrt                                            

 
Weitere Auszeichnungen für die verhinderten Ritter Martin Schmidtgruber und 
Bürgermeister Josef Jury sowie an Polizei-Oberst Reinhold Hribernig werden bei würdigen 
Anlässen nachgeholt. 
Danach folgten Ehrungen durch weitere Abordnungen:  So bekam unser Ehrengroßmeister 
Harry Tomek von Chev.  Roland Hacker, Großmeister des Deutschen Ritterorden St. Georg 
Schweiz die Ehrenmitgliedschaft und wurde zum Ehrenritter des St. Georgs-Orden ernannt. 
Großmeister Helmut Naderer erhielt aus seinen vom Deutschen Ritterorden eine „Georgs-
Ikone“. Sie ist ein geweihtes Kultbild der Ostkirche und zeigt den heiligen Georg am Pferd 
gegen einen Drachen kämpfend. Der heilige Georg ist Schutzpatron und Nothelfer. 
 
 
 

                    
Helmut Naderer erhält von                          Harry Tomek wird zum Ehrenmitglied und Ehrenritter des  
Chev. Roland Hacker eine                             St. Georgs-Orden ernannt  
Georgs-Ikone 
  
 
Schützenhauptmann Franz Zabernig verlieh auf Grund seiner Verdienste dem Großmeister 
unseres Ordens die Silberne Ehrenmedaille der Schützenkompanie Nußdorf-Debant, worüber 
sich Helmut Naderer sehr freute und sich herzlichst bedankte. 



 

 
Helmut Naderer erhält von Franz Zabernik 
die silberne Ehrenmedaille der Schützen- 

kompanie Nußdorf- Debant 
 

Großmeister Helmut Naderer hielt einen groben Rückblick auf die Aktivitäten des Ordens im 
vergangenen Jahr und sprach als zukünftiges Projekt im Jahre 2025 die Errichtung der 
Komturei Tarvis unter Leitung von Ordenskanzler DI Karlheinz Moschitz an. Ebenso soll 
wiederum eine gemeinsame Ordensreise zu historischen Stätten organisiert und 
durchgeführt werden. 
Bei vorzüglichem Essen und schmeckenden Getränken fand das Patrozinium nachmittags 
seinen Abschluss. 
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